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HUMOR IN DEIV GAZETTEN

Nach dreieinhalbstündiger furchtbarer
Aussprache konnte der Vorsitzende die Tagung mit
dem Wunsch beenden, daß sich die Angestelltenschaft

noch vermehrt zusammenschließen möge,

zu noch furchtbarerer Aussprache

WATERLOO
BRÜCKE

Ihr erster Mann
mit Vivien Leigh, Koben

Taylor
Eine ergreifende
Liebesgeschichte für all«, die Je
geliebt haben und alle,
die je zu lieben hoffen.

Achtung! Achtung!
Ab Montag:

Der dritte Mann"
Und wo ist der

geraten
zweite » bin¬

nen auswandern zu können. Zwei Firmen wurden
um insgesamt rund 1500 Fr. geprellt, die der
Mann ihnen als »Vorschuß« auf die zu tätigende
Jrap[ralftij(r| hin abgenommen hatte. Der wegen

Muß der einen Durst gehabt haben

artifel 6: Sie »ertragfd}[ie&ent>en Parteien Der«
pflid)ten fid), t>en

fBrunöfarj bet Hefpcffierung bet Souoeränifäf
unb Unabbärngigfeif ihres Betftag&tHitfnetB 3U

beobadjfen unb (id) in bie inneren Stngelegenrjeifcn
bes anbem elnjumtftften.

Wie bisher!

Lokale Voranzeigen
Stadtfheat<»r. Heute Samstag, 20. Oktober. 19 Uhr:

»Der Rosenkavalier«, Oper von Rieh. Wagner. Sonn-
tag\ 21. Oktober, 14 Uhr: »w- Hio i*».»« "-*

Sonntag, 11. November
Stadtthealer: «Die Meistersinger von

Nürnberg», Oper von Rieh. Strauss, 14.00: «Wo

Das nennt man «Lokale Voranzeigen»!

SONDERBARES AUS ALLER WELT

Eine glückliche Ehe

Ein Pessimist!

Abb. la. Reihe von Kugeln mit arithmetisch gestuften
Durchmessern

Abb. tb. tUih« von Kugeln mit geometrisch geschulten
Durchmessern

Neue Verdienstmöglichkeiten für mittellose
Mathematiklehrer

Der Zürcher Presse-Ball

rn. Per Zürcher Presse-Ball genießt als
gesellschaftlicher Höhepunkt der Saison ein solches
Prestige, daß sich .jeweils die Inserate der letzten Tage
unter der Devise Total ausverkauft" auf ein
herzhaftes Verbot neuen Zuzuges beschränken müssen.
Auch heuer bevölkerten 1000 Personen die Räume
des Baur au Lac". Zuweilen nahm das Gedränge
fast panische Formen airl

Daher Presse" -Ball

Mossadeqs Heimkehr
(UP) Nach seiner siebenwöchigen Abwesenheit

von Iran wurde Ministerpräsident Mossa-
deq bei der Landung des ägyptischen

Flugzeuges in Teheran von Tausenden seiner
Landsleute auf dem Flugplatz jubelnd
begrüßt. Tränen rannten Mossadeq an den
Wangen hinab, afs"irans neue Nationalhymne.

Das übliche Mossadeq'sehe Sechstage-Rennen!

Vortrag
von Herrn alt Stadtrat

E. Stlmemann
über: «Das Slhltal,
seine Schönheiten und

seine Wirtschaft»

Ich kenne mehr als
eine Wirtschaft im Sihl-
tal!

Konstrukteur einer
umwälzenden (z

Neuheit
eines tagl. Gebrauchsartikels

sucht
Finanzpartner

zwecks Ausbeutung:
desselben. Offerten

Er sagt es ja selbst!

HEIRATSGESUCHE

Junggesella
Ende 30, in leitender
Stellung, m. erträglich.
Charakter, gut präsen-

Einigermaßen erträglich?!

Regina Trauben
frische Ananas
vollautomatische
Gravensteiner
Spucken nach dem

ersten Biß die Kerne
selber aus!

Herr Dr. Willi RfHttv einer der besten Kenner Schönbergs, hat
sich in liebenswürdiger Weise bereit erklärt, sich für einen
einführenden und das Werk erläuternden Vortrag zur Verfügung zu
stellen.

dea/embru

Gtrtf> HacMt. cfea-Mairatz&r* erhatbevi jurx) Ewbw - werkeAö Kxiti ;.ZOv)

Der Dr. R. wird von dieser Reklame entzückt sein!

Zar Orientierung: Mehr als 2 Dutzend wenig geübte
Schützen sind noch nicht erschienen. Unsere ausgezeichneten

Schiesslehrer liegen brach,
und sollten gepflügt werden

kanntlich so wenig aus wie die Dummen. Es scheint
sich auch noch nicht genügend herumgesprochen zu
haben, dass man zum Beispiel auf einer Bank für das
deponierte Geld Zinsen bekommt legt man seinen
Batzen in ihren sicheren Schoss, so wird er einem also
nicht nur - gestohlen, sondern man bekommt sogar
noch etwas mehr zurück! U.

Eine komische Ansicht über die Banken

Rot:

rassiger Waadtländer

Weiss:

feiner Neuenburger

kältegelagert
sortenrein

Wir bitten, bei den Zeitungsausschnitten für
den Gazettenhumor die Pointen nicht zu
unterstreichen und den Ausschnitten keine Retourmarken

beizulegen. Korrespondenzen über
eingesandte Ausschnitte können nicht geführt werden.

Angina. An Frau G.

Auch ich leide oft unter Angina und möchte
Ihnen als Leidensgenossin Abszessin empfehlen.
Abszessin verwendet man auch erfolgreich bei
Abszessen und Furunkeln. S. G.

Baicaoa. &xpxn£
en boiie* de 25 pveceb

f. 1.10
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